
Frühlings-Zyklus: Demenz – ein Thema, das uns alle angeht
Die Stiftung VitaTertia, Gerbhof
& Weiher setzt sich seit über
drei Jahrzehnten als Vorreiter
für den dritten Lebensabschnitt
und alle damit verbundenen
intergenerativen Themen ein.
Dabei geht es häufig um Fragen
des Sinns und der Bedeutung
im «Tertia»-Lebensabschnitt,
welche für alle Generationen
von Relevanz sind.

AuchindiesemFrühjahrbietetdasVi-
taTertia imRahmendesFrühlings-Zy-
klus eine Reihe von Veranstaltun-
gen zu einem wichtigen Thema an.
In diesem Jahr steht die Demenz im
Mittelpunkt. Da Demenzerkrankun-
gen zunehmend unsere Gesell-
schaft betreffen, wird die Frage ge-
stellt, wie wir mit dieser Herausfor-
derung umgehen können. Der Zy-
klus bietet wichtige Informationen
und Unterstützung. Es stehen drei
spannende Themenabende auf dem
Programm:

Demenz – was nun?
Demenz betrifft viele ältere Men-
schen und ist eine der häufigsten Er-
krankungen im Alter. Die Diagnose
löst oft viele Unsicherheiten bei den
Betroffenen und ihren Familien aus.
In einem Vortrag von Miranda Wild,
Pflegeexpertin FH, am 10. April, wird
einÜberblicküberdiewichtigstenAs-
pekte der Demenz gegeben. Interes-

sierte haben zudem die Möglich-
keit, mit dem Demenzsimulator
«Hands-on Dementia» nachzuvollzie-
hen, wie sich die Symptome anfüh-
len.

Wenn Menschen mitten im Le-
ben an Demenz erkranken
Demenz wird oft mit älteren Men-
schen in Verbindung gebracht, doch
etwafünfProzentderErkranktensind
noch im erwerbsfähigen Alter. Eine
frühzeitige Erkrankung bringt gros-
se Herausforderungen für die Betrof-
fenen und ihre Familien mit sich, so-
wohl imprivaten,sozialenalsauch fi-
nanziellen Bereich. Am 8. Mai bie-

tet Cristina De Biasio Marinello, Co-
GründerindesVereinsMosaik,einen
Einblick in die Lebensrealität dieser
Menschen und ihrer Angehörigen.

Theater am Tisch
ImRahmendesFrühlings-Zykluswird
am 22. Mai eine szenische Lesung
von Arno Geigers Buch «Der alte Kö-
nig in seinem Exil» angeboten. Es
ist eine bewegende Erzählung über
den Umgang mit dem dementen Va-
ter.DasTheaterstück, inszeniert von
Marcus Schäfer, Hans Rudolf Spüh-
ler und Willi Häne bringt die sich wan-
delnde Beziehung zwischen Vater
und Sohn auf die Bühne.

Neubau Säntisserstrasse
Im Herbst 2024 wurde ein Erweite-
rungsprojekt der Stiftung VitaTertia
an der Säntisstrasse 22 in Gossau
realisiert. Esentstandenacht alters-
gerechte Appartements und eine
Arztpraxis. Die barrierefreien Woh-
nungen bieten Sicherheit und Kom-
fortundsinddirektmitder Infrastruk-
turdesVitaTertiaverbunden.Hierha-
ben die Bewohner die Freiheit, je
nach Bedarf verschiedenste Dienst-
leistungen in Anspruch zu nehmen.

Grosses bewirken
Haben Sie Freude am kreativen Den-
ken, an der Mitarbeit im freiwilligen
Team und suchen eine sinnvolle Auf-
gabe? Unterstützen und begleiten
Sie gerne Menschen im Alltag? Freu-
en auch Sie sich über «die kleinen
Dinge» die viel bedeuten? Möchten
Sie einen wertvollen Beitrag zu unse-
rem umfangreichen Betreuungsan-
gebot leisten? Haben wir Ihr Interes-
se geweckt? Wenn ja, dann melden
Sie sich bitte bei unserer «Teamlei-
tung Aktivierung» unter 071 388 95
55 oder per E-Mail an:
tl.aktivierung@vitatertia.swiss.
Gerne geben wir Ihnen nähere Aus-
kunft über diesen spannenden und
sinnvollen Einsatz bei uns. Wir freu-
en uns auf Sie. pd

Das VitaTertia-Team freut sich auf Ihren Besuch – auch im Restaurant VITA, welches an
365 Tagen im Jahr geöffnet ist. sj

Der Neubau MFH Säntisstrasse 22 ist ein Erweiterungsprojekt der VitaTertia für bedürf-
nisgerechte Wohnformen. sj
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www.vitatertia.swiss

Miranda Wild, Pflegeexpertin Alzheimer
St.Gallen/beider Appenzell. z.V.g.

Cristina De Biasio Marinello, Leiterin Ver-
ein mosa!k. z.V.g.

Frühlings-Zyklus
Donnerstag, 10. April, 19 Uhr
«Demenz - was nun?» mit Miranda
Wild.

Donnerstag, 8. Mai, 19 Uhr
«Wenn Menschen mitten im Leben
an Demenz erkranken» mit Cristi-
na De Biasio Marinello.

Donnerstag, 22. Mai , 19 Uhr
«Der alte König in seinem Exil –
Theater am Tisch» mit Hans Ru-
dolf Spühler, Marcus Schäfer (Le-
sung) Willi Häne (Musik).

Theater am Tisch mit Hans Rudolf Spüh-
ler, Marcus Schäfer und Willi Häne. z.V.g.


